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Mehrwert „Made by RACO“

RACO ist Hersteller von elektrischen Stellantrieben 
und bietet als Systemlieferant in der Krantechnik 
die Konzepte zur Automatisierung für die elektro-
mechanische Antriebstechnik aus einer Hand an. 

RACO verfügt über 55 Jahre Erfahrung in der 
Entwicklung und Herstellung von Elektrozylindern. 
Die Fertigung, Montage und Qualitätssicherung 
ist im Stammwerk in Deutschland angesiedelt. 
Von dort werden auch die Servicedienstleistungen 
koordiniert.

Das modulare RACO Baugruppensystem ist die 
Basis einer langfristig ausgelegten Produktpolitik 
und bietet die Flexibilität, den Elektrozylinder 
kundenspezifisch zu fertigen.

Der Name RACO steht für herausragende 
Qualität, höchste Zuverlässigkeit und Sicherheit. 
Gradmesser für die Produktpflege sind die 
Anforderungen namhafter Kranhersteller, um 
die unterschiedlichsten Bewegungen am Kran  
effizient zu realisieren.

RACO Antriebslösungen überzeugen durch ein 
hohes Maß an Positionier- und Regelgenauigkeit, 
sowie eine einfache Realisierung der Ansteuerung 
für den Sanftanlauf. 

RACO Elektrozylinder werden in den 
folgenden Krantypen eingesetzt:

Krantypen für “Container Handling”
	 - STS (Ship-To-Shore)
	 - RTG (Ruber-Tyre-Gantry)
	 - RMG (Rail-Mounted-Gantry)
	 - ACS (Automatic-Container-Stacker)

Krantypen für „General Cargo Handling“
	 - Process Cranes (Prozess-Krananlagen)
	 - Shipyard Cranes (Werft-Krananlagen)
	 - Grab Cranes (Greifer)

Typische Anwendungen sind

 �Spreader-Verstellung zur Positionierung des 
Krangeschirrs über dem Container; „side shift 
actuator“

 �Ausrichtung des Seilsystems am Spreader 
„trim list actuator“

 �Betätigung der Flipperarme zur Ausrichtung 
des Krangeschirrs über dem Container

 �Verriegelung der Ausleger / Laufkatze als 
Wind- oder Sturmsicherung.

 �Betätigung des Getriebes am Hoist-System bei 
Werftkrananlagen.

 �Betätigung der Verriegelung am 
Lastaufnahmemittel / Greifer für Behälter 

 �Breitenverstellung an Greifern zum Transport 
von Papier-Rollenbahnen oder Bandstahl-Coils

 �Neigungsverstellung von Kran-Kabinen
 �Pedalverstellung im Sitzmodul der 
Krankabinen von RTGs

[1] 	�	�T  yp: T1A2 Verriegelung der Laufkatze als 
Sturmsicherung

[2]-�[4] �Typ: K1M8 / T1M7 Spreader-Verstellung zur 
Positionierung des Krangeschirrs

[3] �		�T  yp: T1B2 Betätigung der Flipperarme zur Ausrichtung 
des Krangeschirrs über dem Container.
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[1]+[2] �Typ: T1A2 / T1A4 Verriegelung der 
Laufkatze als Sturmsicherung

Container-Verladestation 
München

RACO-Elektrozylinder – Konzepte 
für Ihre Krananlagen

Die Aufgabe von Krananlagen besteht darin,  
Lasten sicher aufzunehmen, präzise zu positionie-
ren und sanft abzusetzen. Die Herausforderung 
ist es diese Aufgaben in kurzer Zeit zu erledigen,  
sodass die Ausbringungsmenge maximiert  
werden kann.

Die Auslegung von Antriebssystemen für Kranan-
wendungen erfordert daher viel Know-How und 
Erfahrung. RACO hat sich auf die zwei Aspekte

 �Verfügbarkeit unter widrigsten 
Umwelteinflüssen und

 �Präzise, (de-)zentrale Ansteuerung 

spezialisiert, um in Extremsituationen ein Höchst-
maß an Zuverlässigkeit und Sicherheit zu ge-
währleisten. 

Schnee, Eis, Wasser, Wind und Sonne – Kran- 
anlagen sind intensiv und unmittelbar den  
Elementen ausgesetzt. RACO Elektrozylinder  
haben sich in zahlreichen Hafen- und Prozess-
Krananlagen bewährt.

Die Ausstattung

RACO Elektrozylinder der „Heavy Duty“ Baureihe 
sind für die benannten Einsatzbedingungen 
ausgelegt und bestehen auch bei extremen  
Belastungen im Dauerbetrieb. 

Die Ausstattungs-Pakete für „on-shore“ und 
„off-shore“ beinhalten neben der Material-
auswahl eine Vielzahl von Maßnahmen zum  
Korrosionsschutz (EN ISO 12944-2, C5-M),  
sowie konstruktive Details zur Erhöhung der 
Funktions- und Betriebssicherheit. 

Bereits in der Grundausführung sind alle RACO-
Elektrozylinder für den Umgebungs-Temperatur- 
bereich von -20°C bis + 70°C geeignet.

Je nach Ausführung werden die Anforderungen 
der EN 60529 IP65 bezüglich einer hohen Schutz-
art für diese gekapselten, mit „Long-Life“ Fett  
geschmierten Systeme erfüllt. 
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Die leittechnische Ansteuerung

Kontrolliertes Verfahren mehrerer Elektro-
zylinder mit gleichmäßiger Verstellge-
schwindigkeit, auch bei überlagerten Fahrten 
von Krantraverse und Laufkatze, sind  
typische Anforderungen für den kontinuier-
lichen und sicheren Transportablauf. 

Die Ausstattung der RACO Elektrozylinder 
beinhaltet optional Brems- und Frequenz-
umrichtertechnik, welche den Sanftanlauf 
und/oder das Bremsen im Generatorbetrieb 
über eine Rampenfunktion ermöglicht. 

Mit der RACO Matic® ausgestattete Elektro-
zylinder lassen sich dezentral ansteuern  
und / oder mittels einer BUS-Schnittstelle in 
die Kransteuerung einbinden.

Ein individuell auf die Kundenbedürfnisse 
zugeschnittenes Steuerungskonzept wie  
zum Beispiel für einen Synchronlauf  
mehrerer Stellantriebe liefert den Signal-
austausch zur übergeordneten SPS. 

Eine dezentrale oder zentrale Installation 
der Steuerungskomponenten, sowie  
die Fernabfrage des Betriebsstatus sind 
möglich.

RACO Elektrozylinder sind 
problemlos in bestehende 
Anlagen zu integrieren:

Die Ansteuerung der RACO Elektrozylinder 
bietet zahlreiche Vorteile gegenüber fluid-
technischen Systemen. So kann die 
Verstellgeschwindigkeit und das Fahrprofil 
stufenlos eingestellt werden, um über die 
gesamte Hublänge jede Position anzufahren.

Die Status-Signale der integrierten Weg-
sensorik lassen sich jederzeit problemlos 
in den Regelkreis einer übergeordneten 
Steuerung integrieren.
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[1]-[3] �Typ: T1M5 / T1M6 Betätigung der Greifer-
Verriegelung in einer Galvanik-Anlage

Auch Prozess-Krananlagen werden mit RACO-Elektro-
zylindern ausgerüstet, da die Anforderungen an die 
Beständigkeit gegen aggressive Medien durch den 
Einsatz von Sonderwerkstoffen und/oder spezielle 
Maßnahmen zum Oberflächenschutz von RACO umfas-
send erfüllt werden.

Typ: T1A5 mit RACO Matic®
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Positive Einflüsse für die 
Life-Cycle-Cost Bilanz!

Früher kamen in erster Linie hydraulisch  
betriebene Systeme zum Einsatz. 
Hydraulikeinheiten galten als besonders  
leistungsstark und robust, setzten aber  
auch eine aufwendige Pflege und 
Wartung der Komponenten wie Zylinder, 
Druckölversorgung und Rohrleitungssystem 
voraus.

Die einfache Handhabung der Elektrozylinder 
bei der Inbetriebnahme und ein minimaler 
Wartungsaufwand im Betrieb sind heute die 
Kosten bestimmenden Faktoren für mehr 
Wirtschaftlichkeit und Umweltverträglichkeit. 

RACO Elektrozylinder sind 
anschlussfertige Antriebsysteme 
für Ihre Krananwendungen:

Im Vergleich zu hydraulischen Systemen, bei 
denen Schläuche, Ventile, Filter und vieles 
mehr für das Druckmedium installiert werden 
müssen, genügt zum Anschluss eines RACO 
Elektrozylinders die elektrische Verdrahtung.

Für die Initialisierung nach einem Austausch 
sind beim Elektrozylinder keine Einstellar-
beiten notwendig. Der Stellantrieb ist sofort 
einsatzbereit.

RACO Elektrozylinder bieten Ihnen 
überschaubare und kalkulierbare 
Kosten: 

Die regelmäßige Prüfung auf Leckagen und 
der Austausch von zahlreichen Verschleiß-
teilen inklusive deren Entlüftung bei hydrau-
lischen Stellsystemen entfallen. 

Da bei RACO Elektrozylindern eine Beschä-
digung der Abstreifer zwischen Schubrohr 
und Führungskappe (im Vergleich zur Kol-
benstangendichtung) nicht zum Funktions-
Ausfall führt, können Serviceeinsätze voraus-
schauend geplant werden. 
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[1]-[4] Typ: �T1B2 Betätigung des Schalt-Getriebes am 
Hoist-System bei Werftkrananlagen

Für die Umschaltung der Getriebe am Hubwerk von 
langsam auf schnell und umgekehrt werden RACO 
Elektrozylinder eingesetzt. Da auf eine Synchronisierung 
der Getriebe verzichtet wird, ist die Schaltfunktion durch 
eine Ansteuerung ausgeführt, welche die Getriebe-
Verzahnung und den Elektrozylinder vor Beschädigungen 
schützt.
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